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um den Englischen Garten
werden wir weltweit benei-
det. Er ist nicht nur unsere
grüne Lunge, unser herrli-
ches Erholungsgebiet mit-
ten in der Stadt und unsere
Biergartenoase, sondern
auch ein landschaftsbauli-
ches Gesamtkunstwerk.

Dieses Kleinod ist seit dem
Bau des Isarrings durch eine
vierspurige, zum Teil sogar
sechsspurige Straßenschnei-
se zerschnitten. Dies hat
nicht nur ökologisch nega-
tive Wirkungen auf den ge-
samten Park, sondern ins-
besondere hinsichtlich der
Nutzung durch die Bürger. 

»Ein Englischer Garten«

Der Isarring stellt geradezu
eine Barriere zwischen der
nördlichen und südlichen
Parkhälfte dar. Derzeit wird
nun über den verkehrstech-
nisch notwendigen Ausbau
des Isarrings diskutiert. Aus
der Münchner Bürgerschaft
wurde dabei mittels Spen-
den – von Anwohnern, aber
auch von großen Indus-
trieunternehmen – ein Kon-
zept entwickelt, das eine et-
wa 300 Meter lange Unter-
tunnelung vorsieht. Ein er-
neutes Zusammenwachsen
der nördlichen und südli-
chen Parkhälften würde da-
durch möglich. Darum un-
terstütze ich dieses Projekt
auch seit Jahren.

Der Bund ist zwar nicht als
Baulastträger direkt betrof-
fen, weil es sich um eine
innerstädtische Straße han-
delt. Dennoch haben auf
meine Einladung hin die
Initiatoren des Tunnel-Pro-
jektes »Ein Englischer Gar-
ten«, Hermann Grub und
Petra Grub-Lejeune, das
Projekt in Berlin präsen-
tiert: Bundesverkehrsminis-
ter Dobrindt bewertete das
Vorhaben als Sympathie-
Projekt, das für den Cha-
rakter der Stadt viel errei-
chen kann. Es sei zudem
ein überschaubares Projekt
mit großem Mehrwert, so-
wohl den Verkehr als auch
den Städtebau betreffend.

Der Bundesverkehrsminis-
ter versicherte, zu prüfen,
in welcher Weise eine Do-
kumentation des Projekt-
prozesses finanziert wer-
den kann. Denn das Pro-
jekt zeigt beispielhaft für
Deutschland, wie große
städtebauliche Projekte ge-
meinsam mit den Bürgern
vorangebracht werden
können.

Miteinander… für den
Englischen Garten.

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!


